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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Bönigk Provinzial ⸗Intelligenz⸗Comtoir, im poſt Lokal, 
® Eingang Plaugengaffe M 355. 12 


No. 245. Sonnabend, den 19. October 4839. 
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Sonntag den 20, Oetober 1839, predigen in nachbenannten Kirchen: 
5 Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 5 


St. Marlen. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorialrath und Superintendent Bresler. 
Um 12 Uhr Hr. Dlac. Dr. Höpfner. Um 2 Uhr Herr Predigt Amts⸗Can di⸗ 
dat Blech. Donnerſtag, den 24. Oectoder Woch enpredigt Herr Conſiſtorial⸗ 
Rath und Superintendent Bresler. Auf. 9 Uhr. Sonnabend, den 26. 
HOetober Mittags 1 Uhr Beichte. Be ar Er RR 
Kinigl Kapelle. Vorm. Hr, Domherr Roſſolkiewitz. Nachm. Hr. Bicar. Haud. 
St Johann. Vormitt. Herr Paſtor Rösner: Anf. 9 Uhr. Beichte 815° Ubr. 
Machmitt. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Coſack. Donnerſtag, den 24. Octo⸗ 
ber Wochenpredigt Hr. Paſtor Rösner. Anf. 9. Uhr?; , 
Dominikaner» Kirche. Borm. Herr Vicar Skiba, Polniſch. Anf, 834 Uhr. Herr 
V.icar. Juretſchke Deuſch im Hochamte. Anfang 10 Uhr. 5 f 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Anf. 9 Uhr. Mittags Hr. 
Diac. Wemmer. Nach mitt. Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch den 28. Dir 
koder Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um 8 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarr⸗Adminiſtrator Großwann. 5 
St. Eliſabeth. Vormitt. Herr Pred. Bock. 23 
Carmeliter. Vormitt. Herr Pfarradminiſtrator Slowinskt. Nachmittag Herr Bi, 
car, Fiebag. 5 ' 4 „„ 
St. Petri und Pauli. Vorm. Militairgottesdienſt Herr Diviſtonsprediger Prang. 
Anfang 97 Uhr. Vorm. Herr Prediger Bock. Anfang 11 Uhr. FR, 


w 


A 


4 


St. Trinitatis. Vorm. Hr. Pred. Blech. Aufaug 9 Uhr. Beichte Sonna⸗ 


bend, den 19. October 1274 Uhr Mittags. Rachm. Herr Superinten⸗ 
dent Ehwalt. Mittwoch, den 23. October Synodalpredigt Herr Pfarrer 
Roloff zu Giſchkau. Anfang 9 Uhr. a 


St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius⸗ Polniſch. 


St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchlaͤger. Nachm. Herr Predigt - 
Amts⸗Candidat Schw. Mittwoch, den 23. Hetober Wochenpredigt Herr 
Prediger Oehlſchläger. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, den 19. October 
Nachmittags 3 Uhr Beichte. N 


St, Bartbolomaͤi. Vormittag und Rachmittag Hr. Paſtor Fromm. 


Heil. Geiſt. Vorm. Herr Superintendent Dr. Linde. a 2 
St. Salvator. Vormitt. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Dietrich. Communſon Hr. 
Pred. Blech. ä a 2 : 

Keil: Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Hepner. 
Kirche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Pfarrer Brill. SS 
St. Albrecht. Vorm. Herr Vicar. Kroll. Anfang 10 Uhr. 
x 5 a x a - BR . “7 2 
Angemeldete & rem d e. 
Angekommen den 17. October 1839. 


Herr Baron v. Sternberg aus Reval, die Herren Kaufleute N. Boyſen aus 


l Copenhagen, A. Broͤcker aus Berlin, Göpling aus Leipzig, log. im engliſchen Haufe. 


* 


— 


Die Herren Kaufleute Gebrüder Schmidt aus Stolpe, log. in den drei Mohren. 


Herr Gutsbeſitzer d, Kalkſtein nebſt Familie aus Nogat, log. im Hotel d' Olſpa. 

Herr Kaufmann Vonheim aus Breslau, Herr Gntsbeſitzer d. Brandt aus Gr. 

Weide, Fräulein Kleiſt aus Cöslin, log. im Hotel de Thorn. Herr Juſpeetor v. 

Toödewitz von Rynkowken, log im Hotel de Leipzig. 

eee x ———᷑— STERNE 
5 Bekanntmachung. 


1. Mit Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung in dieſen Blattern vom 28. 


November 1832, betreffend, die von dem Archidiakonus der hieſigen Ober⸗Pfarr⸗ 


Kirche zu St. Marien, Herrn Dr. Kuiewel eingerichtete Sonptags⸗Schule, für ber 
reits confirmirte Knaden und Jünglinge, vorzugsweiſe für Geſellen und Lehrburſchen 


des Handwerks Standes, bringen wir hierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß, daß auch 


für den bevorſtehenden Winter biefe Schule vom 13 „ d. M. ab eroͤffnet, und ganz 
in der früher ausführlich mitgetheilten Weiſe, fortgeführt werden wird. 
Danzig, den 10. October 1839. 8 8 ee 
"TOR Boönigliche Regierung. Abtheilung des Innern. Ren 


SS  OAVERTISSEMENTS 


2 Der jegige Puͤchter Jo haun 


Car! Friedrich Blaurock und deſſ en ber⸗ 


3 ĩð ee 


— 3007 — 


ſobte Braut Caroline 3 Miepite in Bas, Gaben mittelſt gericht 
lichen Vertrages vom 7. October 1839 die Gemeinſchaft det Guter fo wie des Er⸗ 


werbes für ihre einzugehedde Ehe ausgeſchloſſen, was hierdurch zur öffentlichen Kennt 
niß gebracht wird. 
Berent, den 11. October 1839. 
Boöniglich Preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht. 


8 Die Erhebung der Ziſch⸗ und Reiherzinſen bei Bohnſack, Kraken und Men- 


fuͤhr, ſoll in einem 
den 28. Defober e. 10 Uhr 

auf dem Rathhauſe dor dem Herrn Oecongmie⸗Commiſſarius Weickhmann an⸗ 
ſtehenden Licitations⸗Termin auf 6 Jahre vom 1. „Januar 1840 ab, in Pacht aus. 
geboten werden. 

Danzig, den 16. September 1839. 

ö 5 Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. % 

N RN , ,., 


Entbindung 


Die geſtern Rachmittag um 4 Uhr erfolgte glück! iche Eutbindung feiner 


lieben Frau don einer gejunden Tochter, beehrt ſich feinen Freunden und Verwand⸗ 


sen ergebenſt anzuzeigen C. A. Winbelmann. 
Den 18. October 1839. Er ö 


eiterariſche Ans eigen. 


SE Buchhandlung von S. A. Anh uth, 
= Lasgenmarkt No. 432. 
. Guide de la Conyersation TR 5 1 krangaise- Aleman, ete. 


Anleitung zur franzöfifchen Converſation, 
beſtehend in einer reichhaltigen Sammlung von Redensarten in franzoͤſiſcher und 
deutſcher Sprache, alphabetliſch geordnet nach den Zeitwoͤrtern und Praͤpoſittonen. 
Zum Gebrauch für Studierende und Freunde der franzoͤſiſchen Sprache und insbe⸗ 
ſondere für Schulen, von Julius Ponge aus Paris, Lehrer der franzzſſſchen 
Sprache in Berlin. 

2515 Bogen in Oetev. Maſchisen⸗ Belinpapier. Elegant geh. 1 Thlr. 

Berlin, 1839. Berlag der Buchhandlung von C. Fr. Amelang. 


Die franzoͤſiſchen und deutſchen Geſpraͤche, die unlaͤngſt der Herr Verfaſſer des 


hier angezeigten Buches herausgegeben, fanden gleich nach ihrem Erſcheinen ſo großen 


und immer zunehmenden Beifall, daß es gewiß ein ſehr dankenwerthes Unternehmen = 


deſſelben Verfaſſers war, jenen Gefprähen dieſe Anleitung zur franzöſiſchen Conver⸗ 


Rue 85 n laſſen, und da ai durch Miche und ea Anordnung 


Ba ä 15 0 


1 


— 


des Steſßes eben ſo ſehe als durch ſch ölen nes kerretten Brut, 5 wit 
durch ein elegantes Aeußere, ſich vor äbulichen Büchern ganz beſonders auszeichnef, 
ſewo iſt mit recht zu erwarfen, daß ihr eine nicht minder günſtige Aufnahme zu Theil 


dargeſtellt aus den Eigenſchafcen der bilebten und unbelebten Körper von C. 8. 
Bakewell. Nach dem engliſchen bearbeitet bon Dr. C. Schoͤpfer. Zweite 


2 


Werden, und bies Buch auch in Schulen als ein treffliches Hilfsmittel zu gründlicher 1 


Erleraung der franzoͤſiſchen Sprache gerechte Anerkennung finden wird. 
er Buchbandleng von ©. A nhuth, Lengenmarkt N 432. a 
Die Gewißheit eines Lebend nach dem Tode, 


Auflage, 12 Sgr. NE 3 f 
Diefes höchſt intertſſante Werk wurde vom Publikum fo. günſtig aufgenom⸗ 


men, daß die erſte ſtarke Auflage binnen 2 Monaten vergriffen war. — Die Gewiß⸗ 


heit eines Lebens nach dem Tode iſt hierein ſonnenflar und vollſtändig erwieſen. 
Ja, dort werden wir alle unſere Lieben wiederſehen und unſer Loos erkennen. — 


I 


Ddiges Werk, welchetz in gan; Deutſchland Epoche macht, liefert einen rein prakti⸗ 
ſchen, auf die Naturlehre geſtuͤtzten Beweis, der Niemanden unbefriedizt laſſen wird. 
1 1 2 — 4 7% 5 or Dr 8 Bu x 


Anzeigen 


6822303202 329R2QOO2:9)302990292399892920 ; 
3 ES Von heute den 18. October ab befindet ſich mein Comtoir in meinem 0 
( Hanſe Jopengaſſe NE 564. in 
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A. F. Zimmermann. 


Whitmorethen blauen Erbſen. 


Dieſe ergiebigen Erbſen, find zur Eultivation magerer Ländereien 


8. 


e 


ſehr zu empfehlen. Ihre bedeutende Größe, ihr vorzügliches Anſehen, und ihr herr 


licher Wohlgeſchmack als Tafelgericht wenn fe noch jung find, machen ſie den Gar⸗ 


tenbeſitzern und denjenigen Gartenleuten, welche das früheſte und beſte Gemüſe zu 
Markte bringen, beſonderer Beachtung werth. Sowohl als Schotenkoͤrner als in 


Fleiſchſuppen beigenommen und zu Erbſenſuppen gekocht, gewähren ſie eine deliei⸗ 


zuſe Speise; wobei ſie von dunkelgrüner Farbe und ungewöhnlicher Milde ſind. 
Die Saat ditſer Erbſen, iſt dei mir a 1 Rthlr. pro Metze zu haben 


Commiſſior air Schleicher, Laſtadie 450. Er 


9. Sonnabend, den 19. Detobor a. es, ladet zur OGeneral⸗Verſammlung, 


wegen Aufnahme neuer Micglieder, ganz ergebenſt ein. 5 


Her Dorftand der Caſino⸗ G ſellſchaft. 


10, Ich wohne Ießt Gofdfinnetegaffe , 1001, and befhäftige wich wie 


8 ffrüßer mis Auferkigung ſchriftlicher A beiten und Eingaben. 


Paulus, Protokollführer und coneeſſtonitter Privat Sekretoix, a 


1 5 4 


ri: 


u e Ein j: ED nehbt in ace ether . Suche 2) 
ei Er Nähere‘ Auskunft wird Hun degaſſe R 5 7 Eklheiltt N 


Einzahlungen bei der Preuß. 9 Renten Berfiche ax 


: Wes an, werden fortwährend ‚angendwmen. in der ane ehen bei 
Sr. WÄR, Wollwebergaſſe 2 1986. 


13. Anträge zur Berfiherung, gegen Feneregefahr bei der Londoner Phoͤuix⸗ 
Afeuanz Compagnie auf Gründſtücke, Nodillen und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 


Verſicherung bei der Londoner Pelicän- Compagnie werden N von 5 = 


Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe AS 1991. = 
14, Alte kattunene Kleider, zu deren Aushilfe auch Stücke bon "andern neuen 


ober alten Kattunen zu benutzen ſiud, werden 7 einen auswärtig⸗ u Fä⸗ ber bingen 


verhäftnik mäß ig kurter Zeit auf das Geſchmackbolnſte und Aechteſle 15 7 und ge⸗ 
druckt. Die Annahme hiezu iſt von Schmiedegaſſe Je 101. nach Pfefferſtadt 133. 
verlegt, woſeloſt ſich auch ein Jeder von der Art und Weiſe dieſer Färberei duch 
Anſchauung der daſelbſt ausgelegten Muſter Ueberzengung verſchaffen kann. 


en = Aitprädtfhen Graben e 1818., nahe am Fischmarkt, ſteht ein guler 
Handwe gen und 2 Karte Thüren mit Beſchlag, zum Thorweg, billig zu verkaufen. 
Daſelbſt werden auch 2 gute, alte Oefen zu kaufen gewünſcht. sees- 


Dees e 
16. Meinen geehrten Kunden zeige ich ergebenß an, daß ich aus meiner 


bisherigen Wohnung Johannisthor AZ 1360. gerade über nach „AZ 1862. 55 


0 
verzogen bin, und empfehle mich deren fernerem Wohlwollen. 

f Der Uhrmacher W. B. o 
EO86290902059869893SESCH40605C0000 
16177 Jopengaſſe Ne 565. werden Fahrzeuge und. Reltpferde vermiethet. 7755 
18. Ich wohne jetzt Poggenpfuhl J 390. Wegen er sen., Orgelbauer. 


19. Ein Burſch ron ordentlichen Eltern der Luſt hat die Schuhmacher⸗ din 
feſſion zu erlernen, findet ein Unterkommen Heil: Geiſtgaſſe . 924. 


JVVTTTVTVV 
„Eine angefangene Stickerei in Wolle, iſt Donnerſtag, vom Wien durch 
dit Berholdſchegaſfe nach der Hundegaſſe verloren gegangen. Em Belohnung dem⸗ . 
en der fie Lan genmarkt Ne 425. abgiebt. 


21. Der Fleiſchabfall aus der Schlacht und Poͤckel Auſtalt, welcher fruͤher auf 
der Miederſtadt verkauft worden, wird jezt täglich Holzgaſſe % 30, Morg us do 
8 Uhr und Abends 5 Uhr zu annehmbaren Preiſen verkauft werſenz auch fi 
täglich feiſche Lebern a 3 Sgr. und 27 Sgr. zu haben. ee 
e op kalen auf Gundi Wechſelge du haben 
Cap ſtalten auf Gru ber ac Where ane 
Geschafft e eg. ; : 30 9 


„5 er 


23, Die bei mie zur Unterſtützung der hilfsbedürftigen Schullehrer in dem uͤber⸗ 


ſchwemmten Marienburger Werder eingegangenen 272 Rihlr. 7 Sgr. 8 Pf., 

babe ich au nachſtehende Lehrer alſo vertheilt: 5 i er 

a Es haben erhaltn: 5 3 JRtlr. Sgr. Pf. 2 
A. Fromm in Vierzehnhufen laut Quittung vom 12. April 112 — — 
2. König in Neuteicherwalde — — vom 13. April 10 — — 
3. Giering in Brunauer Sand — — dom 28. April 65 — — 
4. Hannemann in Tiegenert — — vom 29, April 10 - 
5. Müller in Gr. Brunau JJ). ee DE er 
6. Gerick in Tiegenhoff, „F dom ie n N ee 
7. Volkmann in Tiegenhoff — — dom 16. Mai 8 — — 
8. Strehſau in Reinkand — — vom 18. Mai 10:1. 
9. Faun in Tiegenhagen — — vom 13. Mai 113 
10. Kulmſee in Petershagen — — vom 18. Mai 122— —ͤ— 
Binding in Kl. Mausdorf — — vom 18. Mai 10 — — 
12. Pohlmann in Krebsfelde — — vom 19. Mai 10 — — 
13, Schulz in Roſenort FFF (/ 
14. Moͤws in Stobbendorf — — vom 25. Mai 8 — 
15. Abermeth in Altebabke „ — dom s Mai 88s 
16. Gaſt in Neuſtädterwalde a — — vom 26. Mai 6... 
17. Loppke in Neuſtädterwalde b. — — vom 26. Mai 33 
16. Hildebrand in Schoͤnau 7 Bl ee 
19. Seſchner in Heubuden — — vom 11. Juni 855 
20. Schienke in Dammfelde — — von U. Juni 12 | 5 
21. Fraß in Eichwalde — — vom 28. Juli 5 — 
22, Fromm in Vierzehnhufen aberm. — — vom 2. Auguſt 10 | — = 
23. Königin Neuteucherwalde desg.— — dom 2. Auguſt] 10 = | — 

u. 2 Paͤckchen Kleidungoſtücke Fa 5 3 

24. Eggebrecht in Broͤſke— — dom 2. Auguſt 6 — — 
25. Müller in Marienau — — vom 3. Auguſt] 10 — } — 
26. Schienke in Nüdenan — — vom 3. Auguſt 6 = I — 
27. Abermeth in Altebabke aberm — — vom 3. Auguſtf 89 — 
28. Gitring in Brunauer Sand abr. — — dom 6. Auguſtf 4 10 — 
29. Kolaczkowskl in Ladekopß — — vom 10. Auguſt! 8 — — 
0. Wallowski in Tiegenhagen — — dm]. man 6533 
23. Mirau in Walldorf — — vom 16. Juni 8 27 8 


zuſammen 272 
b - Friedr. Höpfner, 
a Se : Köukgl. Regierungs⸗ und Schul,Rath. 
24. Es wünſcht ein Mädchen gegen billige Verzütignng im Nähen deſchäfit 
zu werden. Zu erfragen Sandgrube WM 388. 5 6 fer 
25. Junge Mädchen, die das Schneidern erlernen wollen, können sich 
melden Breitgasse No. 1916., nahe am Breitenthor. re 


— 
S 


Danzig, den 17. October 1839, 


0 


4 


26. Einem geehrten Publikum zeige ich ganz ergebenſt an daß ich meinen 
Tanz⸗Unterricht beginne, und erſuche Theilnehmende ſich gefäͤlligſt im Rähm 1811. 
zu melden. F. E. Sawaliſch, Tanzlehrer 

27. Mit dem Verkauf mehrerer der vorzuͤglichſten, innerhalb und außerhalb der 
Stadt belegenen Grundſtücke, die ſich ſowohl zur Anlegung größerer Etabliſſements, 
als zu eleganten Privatwohnungen eigenen, beauftragt, empfiehlt ſich den verehrten, 
kaufluſtigen Reflectauten, zur Bermitelung von dergleichen Ankäufe, ganz ergebenſt. 

Der Commiſſionair Schleicher, Laſtadie No. 4500 


23. Mehrere Capitalien verſchiedener Größe, ſtehen gegen pupilariſche Sicherheit 


zu begeben durch den Commiſſionair Schleicher, Ladadie No. 450, 
29: Ein Handlungsgehülſe, welcher vortheilhafte Zeugniſſe beſitzt, findet ein 
Unterkommen bei Otto de le Roi, Schnuͤffelmarkt 2 709 % 5, 


30. Ein braun gefleckter Huͤhnerhund hat ſſch Hundegaſſe Ns 79. eingefunden, 


der Eigenthümer wird erſucht ihn gegen Erſtattung der Inſerktions⸗Gebühren abzu⸗ 
holen. Ya „ 175 „ BR 
31. Einem mir wohlwollenden Publikum zeige hiemit ergebenft au, daß ich den 
Brodverkauf für meine Rechnung am Hohenthor, in der ehemaligen alten Haupt 
wache ſeit Kurzem aufgehoben und den in der Breitgaſſe e 1138. nach 1188. in 
„dieſelbe Straße, ſchraͤge über der Zwirngaſſe, und den in meinem Hauſe Alten Stein⸗ 
damm Ag 371. in mein Eckhaus ME 370., woſelbſt auch ein Material- und Vic⸗ 
tugliengeſchaͤft etadlirt, verlegt habe. > J. L. Baumann. i 


2 Sonntag d. 20. d. M. Konzert in Hermannshof. 
33. Sofſttag d. 20. d. M. Konzert i. Froſmſchen Garten. 


ver mier hungen. 5 . 
34 Das moderne Logis in dem Haufe Langgaſſe AZ 399,, beſtehend in 
ſechs an einander haͤngenden Zimmern, einer Küche, einer Speiſekammer, einer Dach⸗ 
tube, nebſt zwei Kammern, einem Boden und einem Keller iſt zu vermiethen und 
Oſtern 1840 zu bestehen. Weitere Nachricht ertheilt der Geſchaͤfte⸗Commiſſionalr 


‚sifcher. 3 

Danziz, den 2. Oekober 1839. S ĩð 77. ,,, 
35, Eine freundliche Vorſtude mit Meubelt iſt Hoͤkergaſſe AS 1515, ſegleich 
an einzelne Perſonen zu vermiethen. 8 ̃ 

36; Am Holzmarkt auf den Brettern n 302, iſt zum 1. November ein freund⸗ 
ſich meudlirtes Zimmer zu vermiethen. N 5 12 


37, Das Hans Dienergaſfe Ne 204, mit 3 gemalten Zimmern, eigener Thür 
und allen Bequemlichkeiten, iſt dis Oſtern k. J. zu vermielhen, und ſogleich zu der 


ziehen: Das Nähere Hundegaſſe NE 269. 


a en 
* 2 1 


WIE 


35. Das in der Brodtbankengaſſe neben dem engliſchen Hauſe woſſerwaͤrts N 5 


iegene, in vollig beulichem und bewohnbarem Zuſtande befindliche Grundtück, beſte 

hend in einem Vorder- und Hinterhanfe, worin ſich 9 heikbare Zimmer, Kammern, 
Boden, Keller, Küche und Hof mit laufendem Waſſer befinden, iſt zu Oſtern 1840 
zu vermierhen. Miethluſtege belieben ſich Langgaſſe VE 399. zu melden und die 
Bedingungen der Vermielhung entge,en zu nehmen. en 


SEIN In dem neu ausgebauten Hanfe Matzkuuſchengaſſe . 421. iſt der Saal 
mit Meubeln zu vermlethen, und gleich zu beziehen. Naͤheres daſelbſt. 
Ab. Große Mühlengaſſe 3 319. iſt eiue kleine Wohnung nach hinten mit ei⸗ 
gener Thür für 6 Rthlr. 10 Sgr. zu vermiethen, und gleich zu beziehen. : 
— 0 * 82 — N 72 > — ur 
3 Auction en. : Bi 
41. Montag, den 21 Octoder d. J., ſollen im Hanfe Langgaſſe M 515. auf 
freiwilliges Verlangen oͤffeutlich meiſtbietend verkauft werten: ; 
Lacht Tage gehende Wanduhren in mahagunt Kalten, 1 Slügel⸗Fortepiano ia 
wahag. Kaſten, diverſe Pfeilerſpiegel in mahag. Rahmen, mahgg. Sckretairs, Kom⸗ 
moden, Kleider⸗, Linnen, und Ecchranke, (von letzterem einige antique gearbeitet) 
Schlaf⸗ und andere Sophas, 1 Sopha und 18. Stühle mit gelber Seide bezogen, 
mehre Dutzend andere mahag. Rohe⸗ und Polfterkühle mit verſchiedenen Vezuͤgen, 
dito Klapp⸗, Chr, Sopha⸗ und Splegeltiſche, diverſe Kronleuchter und Teppiche,! 
Tafelſerbice fuͤr 21 Perſonen von Berliner Porzellan mit vergoldetem Deſſert, 1 
engl. platirtes Theeſervice, dito Meſſer und Gabeln, Leuchter ꝛc., bronte Threma⸗ 
ſthienen, engl. Bier- und Weinglaͤſer und ſehr vieles anderes Haus⸗, Wirlhſchafts ⸗ 
und Kü hengeraͤthe. SR : „„ N 
42. Dionnerſtag, den 24. Oekober d. J., Mittags 12 Uhr, wird ber Unterzeich⸗ 
9 0 1 dem Artushofe auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkaufen: 5 i ee 
Mehrere Reit⸗ und Wagenpferde, Kutſchen, Oroſchken, Halb⸗, Wiener⸗, Stuhl, 
Spazier-, Leiter⸗ und Arheitswagen, Kaleſchen, Schleifen, Schlitten, Schlittenkuffen, 
Wagengeſtelle, mehrere Gänge Rader, Wagen⸗ und Aufladeleitern, Blank⸗ und Ar⸗ 
beitsgeſchirre, und vielerlei andere Stallutenſilien. W 
REIS. ss J. T. Engelhard, Auckionator. 8 
43. Montag, den 28. October d. I., ſollen im Hauſe Hundegaſſe IE 242 
auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich meiſtbietend verkauft werdenn?n?n: 
I Prillant⸗Tuchnadel, 3 goldene ein und zweigehaͤuſige Repetir⸗ und Taſchen⸗ 
uhren, 1 goldene Cylinder⸗Repetiruhr, 1 ſilberne Minuten⸗Mepetiruhr und verſchie⸗ 
dene andere filberne Tiſchuhren, 3 goldene Uhr-, 1 dito Haslkette, 1 dito Porle ) 
crayon, 1 dito E ui, dito Finger- und Ohrringe, Tuchnadeln und Pettſchafte, ſub. 
Gemüſe', Vorkeger, Punch, Es, und Teelöffel, Leuchter Zuckere und Pappſch al 
Zudertörbe, Zucketzangen u. ſ. w., vorzügliche Sbuben⸗, 8 109 Stußuhren 
5 5 A Kilag e. 


